
Die schöne Natur (2021) Anton Dang (Q1) 

Auf dem Hügel voller Wiesen stehe ich                                        

Und besichtige die schöne Aussicht. 

Gerade reinige ich die Pferdehufen 

Schon höre ich die Natur rufen. 

 

Die Natur bereitet mir sehr viel Freude 

Denn dort stehen meine Freunde 

Die Wälder, die Blumen und die Landschaft 

Schenken mir sehr viel Kraft 

 

Ich rief meine Freunde  

Und treffe mich am Seeufer heute. 

Die Tiere und Pflanzen 

Bringen meine Freunde und mich zum Tanzen 

 

Wir feiern von Mittag bis Abend wie Kinder 

Schon spüren wir die Abendwinde 

Der Tag gefällt uns sehr 

So rannten wir zum Abendmeer. 

 

Während der Abendstunde  

Bemerke ich zwei Hunde. 

Sie schwimmen spielen und bellen 

Im Meer mit vielen Wellen. 

 

Die Nacht regnete bald 

So wurde es mir kalt. 

Nach Hause ist kein Muss 

Ich gab der Natur einen Kuss 

 



 

Die Wolken dichteten sich 

Und deckten mir, die Sterne, die Sicht 

Doch lösen sich die Wolken auf 

Schau ich endlich in den Nachthimmel hinauf. 

 

Die Zeit, Die Zeit hab´ ich vergessen 

Sodass ich bemerkt habe, ich habe nichts gegessen, 

Ich habe nicht genug davon  

Doch dann klingelt bei mir das Telefon 

 

Zum Schluss nehmen mir Diebe 

Meine schönste Liebe 

Wo haben Sie sie hingesteckt? 

Haben Sie sie versteckt? 

 

Die lange Suche nach der Liebe macht mich müde und schwach 

Das ist nicht einfach 

So wurde ich blau und rot 

Und gehe zum Ende in den Tod! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 


